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fest nicht durchzuführen wäre: 
Die Klassen 9b, 9c, 9d und 10c betreuten die einzelnen 
Klassen oder halfen engagiert an allen Stationen (Leicht-
athletik und Klassenwettkampf) oder übernahmen den Sa-
nitätsdienst bei kleineren Verletzungen. Das Aufwärmen, 
die Durchführung des Klassenwettkampfes und die Einga-
be der Ergebnisse wurden von Schülerinnen und Schülern 
des Leichtathletikkurses der Q11 übernommen. Die AG 
Technik, unter Leitung von Herrn Schäfermeyer und den 
verantwortlichen Schülern Tjerk Timmer und Nepomuk Sil-
ler, unterstütze die Veranstaltung zuverlässig in allen tech-
nischen Angelegenheiten. Ein besonderer Dank gilt allen 
Sportlehrkräften, die die Leichtathletik-Wettkämpfe sou-
verän durchführten. Ohne euren tatkräftigen Einsatz wäre 
ein reibungsloser Ablauf nicht möglich!

Martina Higler 

wurden dann die Geschäfte in einem selbst erstellten 
Stadtplan verortet und nun waren tatsächlich alle sehr 
überrascht, wie viele Geschäfte inzwischen fair gehandelte 
Produkte in ihrem Sortiment haben. Sogar die um günstige 
Preise bemühten Lebensmittel-Discounter unterstützen 
ausnahmslos den fairen Handel. Neu hinzugekommen 
sind auch viele Anbieter von Textilprodukten, wobei hier – 
anders als im Lebensmittelhandel –  große Ketten wie Takko 
oder H&M noch nicht mitziehen. Ernüchternd war, dass 
viele Cafés und Restaurants in Landsberg, die die Zeichen 
der Zeit wohl noch nicht erkannt haben, den Schülerinnen 
und Schülern eher mit Misstrauen oder sogar Ablehnung 
begegneten.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Wahlkurses 
hoffen, dass ihr Stadtführer nicht nur die Landsberger zum 
fairen Einkauf bewegt, sondern auch weitere Geschäfte 
dazu ermutigt, am Projekt „Fairer Handel“ teilzunehmen. 
Den Fair-Trade-Flyer und weitere Informationen zum 
Thema Fairer Handel und Nachhaltigkeit findet ihr auch auf 
der Homepage des DZG  unter https://www.dzg-landsberg.
de/fairtrade.html 
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„Fairer Handel und Nachhaltigkeit“ – 
Fair-Trade am DZG

Am 7.10.2021 fand am DZG wieder der beliebte und 
sehr informative Fair-Trade-Tag statt, zu dem wir 
auch Besucherinnen und Besucher des Ignaz-Kögler-
Gymnasiums und des Ammersee-Gymnasiums begrüßen 
durften. Die Veranstaltung stand unter dem Motto: 
„Dreckige Klamotten – von Fast Fashion zu Fairer 
Mode“. Referent Frank Herrmann führte mit einem 
Motivationsvortrag in das Thema ein, das anschließend in 
verschiedenen Workshops vertieft werden konnte.
Außerdem konnte neben unsere erfolgreichen Schülerfirma 
„Kaffair Kanne“, die fair gehandelte Schokolade und Kaffee 
in Landsberg vermarktet, in diesem Jahr auch der Wahlkurs 
Fair-Trade den neuen „Stadtplan zum Fairlaufen“, der nach 
sechsmonatiger Datenerhebung fertiggestellt wurde, an 
unsere Oberbürgermeisterin Doris Baumgartl überreichen.
Seit Juni 2021 waren die Schülerinnen und Schüler des 
Wahlkurses beinahe jeden Mittwoch in der Stadt Landsberg 
unterwegs und gingen von einem Geschäft zum anderen, 
um dort festzustellen, ob dort faire Produkte angeboten 

werden. Sie führten 
Gespräche mit den 
Geschäftsführerinnen 
und Geschäftsführern, 
um sie für die 
Teilnahme am Projekt 
des Wahlkurses zu 
gewinnen, was meist 
auch gelang. 
Anton, einer der 
K u r s t e i l n e h m e r, 
meinte einmal: „Ich 
wusste gar nicht, dass 
es in Landsberg so 
viele Geschäfte gibt.“ 
Im nächsten Schritt 

Schülerinnen und Schüler des Fair-Trade-Wahlkurses 
überreichen zusammen mit  Frau Wand und Herrn Pacher 
den „Stadtpaln zum Fairlaufen“ an die Landsberger 
Oberbürgermeisterin Doris Baumgartl

Endlich wieder Bundesjugendspiele

Nach einer zweijährigen coronabedingten Pause fanden 
die Bundesjugendspiele der Leichtathletik für die 5. bis 7. 
Jahrgangsstufe am Freitag, den 03.06.22 endlich wieder 
statt. 
Da in den letzten zwei Jahren die Leichtathletik im Sportun-
terricht eher eine untergeordnete Rolle spielte, bemerkten 
wir bereits in der Vorbereitung, dass einige Schüler etwas 
aus der Übung waren. 
Doch die Sonne strahlte von Beginn an vom Himmel und 
motiviert machten sich alle ans Aufwärmen. 
Danach starteten die Leichtathletik und der Klassenwett-
kampf, bei welchem die leichtathletischen Disziplinen Wer-
fen, Laufen und Springen in Spielen auf lustige Art und Wei-
se zum Ausdruck kamen. Auch wenn die Leistungen sehr 
unterschiedlich waren, so gewann man doch den Eindruck, 
dass jeder mit Spaß und Motivation dabei war.
Folgende Spitzenergebnisse wurden in der Leichtathletik 
erzielt – bei den Jungen:

1000m-Lauf 3:35 min Lennard Koslowski, 6e

Weitwurf (80g) 37m Florian Fellner, 5e

Weitwurf (200g) 41,5 m Tom Wolf, 7b

Weitsprung 4,54m Nicolas Berr, 6c

50m-Lauf 7,2 sec Tristan Warpup, 7d

75m-Lauf 10,1 sec Maximilian Schmalz, 7c

und bei den Mädchen:
800m-Lauf 2:48 min Jana Klinger, 7b

Weitwurf (80g) 37,5m Luisa Heiduk, 7b

Weitwurf (200g) 26 m Paschalina Voultsiou, 7a

Weitsprung 4,30m Mara Mögele, 6c

50m-Lauf 7,3 sec Loane Thum, 6c

75m-Lauf 11,7 sec Marie Schmitz, 7a

Abschließend möchte ich allen fleißigen Helfern meinen 
herzlichen Dank aussprechen, ohne die ein solches Sport-


